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Abgeordneter Mag. (FH) Janos Juvan (NEOS): Danke, Frau Präsidentin!

Geschätzte Frau Staatssekretärin! Werte Kolleginnen und Kollegen! Hohes

Haus! Liebe Zuseherinnen und Zuseher! Die gute Nachricht vorweg: Das Public

Viewing für die nahende Fußballweltmeisterschaft mit – erstmals wieder seit

sehr, sehr langer Zeit – österreichischer Beteiligung ist gesichert; aber nicht nur

wegen dieser einen guten Nachricht. 

Dieser Antrag hat bei mir wahrlich ein Gefühlschaos, muss ich fast sagen,

ausgelöst. Zuerst war da einmal die Verwunderung: Verwunderung darüber, was

bei uns in Österreich eigentlich alles reguliert ist. (Beifall bei den NEOS.) Wir

haben tatsächlich reguliert, dass Public Viewing nur vier Wochen im Jahr

stattfinden darf. Das erweitern wir jetzt auf sechs Wochen, mit der

Argumentation – die ja auch richtig ist –, dass diese Events länger dauern. Sie

dauern aber nicht nur länger – und damit komme ich zum zweiten Gefühl,

nämlich vielleicht auch einem der Hoffnung –, sondern sie finden vor allem

auch in den Nachtstunden statt, da die Fußball-WM in Amerika stattfindet, die

Spiele finden am Wochenende statt.

Ich finde, da gibt es noch viel mehr zu deregulieren, um der österreichischen

Wirtschaft die Möglichkeit zu geben, bei einem solchen Event, gerade auch am

Wochenende, entsprechend wirtschaften zu können. Meine Hoffnung ist, da

das ja ein Allparteienantrag ist, dass dieses Verständnis für Deregulierung, die

Wichtigkeit davon, hier jetzt auch wirklich bei allen Parteien angekommen ist.

(Beifall bei den NEOS sowie des Abg. Silvan [SPÖ].)
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Und zu guter Letzt: Begeisterung. Begeisterung, weil dieser Antrag wieder

einmal zeigt: Nichts verbindet die Menschen so sehr wie der Sport. Ich habe

schon erwähnt, dass das ein Allparteienantrag ist, aber schauen wir, wer diesen

Antrag eingebracht hat: Das ist unter anderem Christoph Steiner von der FPÖ,

unser Dominik Oberhofer von den NEOS und Kollegin Barbara Neßler von den

Grünen. Die bringen gemeinsam einen Antrag ein, und ich denke mir: Wenn es

gelingt, dass unsere drei Tiroler Streithansln gemeinsam einen Antrag hier

einbringen, dann können wir in Österreich wirklich alles schaffen. (Heiterkeit und

Beifall bei den NEOS. – Abg. Voglauer [Grüne]: Meine Güte!)

19.52

Präsidentin Doris Bures: Zu Wort ist dazu nun niemand mehr gemeldet. Damit

ist die Debatte geschlossen.

Wünscht der Herr Berichterstatter ein Schlusswort? – Das ist nicht der Fall.
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